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55. Jahrgang Diese Ausgabe erscheint auch online

mit Stadtteil
Schörzingen

Die Initiative Gedenkstätte Eckerwald e.V. 
lädt zu folgenden Veranstaltungen ein: 

 

Am Samstag, den 13. Mai um 16.30 Uhr 
Ökumenischer Gedenk-Gottesdienst am Mahnmal im Eckerwald (zwischen 

Schömberg/Wellendingen, Abzweigung Richtung Feckenhausen) 

mit Pfarrerin Esther Kuhn-Luz, Diakon Dr. Michael Wollek 

und dem Posauenchor Rottweil 

Am Sonntag, den 14. Mai 2017 um 10.00 Uhr 
auf den KZ-Friedhof in Schörzingen, 

zur Gedenkfeier: 

Die Erinnerung WACHHALTEN und  Einweihung von zwei neuen Holztafeln 
sowie eines Totengedenkbuchs 

Überlebende KZ-Häftlinge und Angehörige von Opfern aus Frankreich, 
Luxemburg, Norwegen, Polen und Ungarn werden  sprechen. Die Übergabe der 

Tafeln und des Totengedenkbuchs geschieht durch Gerlinde Kretschmann, 
Ehefrau von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Kreisarchivar Dr. 

Andreas Zekorn aus dem Zollernalbkreis wird den Einführungsvortrag halten. 
Frédérique Neau-Dufour, Leiterin der Gedenkstätte Natzweiler-Struthof, spricht 
ein Grußwort. Schüler des Albertus-Magnus-Gymnasiums Rottweil führen eine 
Namen-Performence auf. Die musikalische Umrahmung gestalten Schüler der 

Musikschule Rottweil. 
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Amtliches
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
in Schömberg und Schörzingen,
vorbildlich und engagiert haben Sie sich bisher im Rahmen 
der bürgerschaftlichen Mitwirkung in den Werdegang zur 
Ausarbeitung 

Gemeindeentwicklungskonzept  
Schömberg und Schörzingen

eingebracht. Dafür herzlichen Dank.

Begleiten Sie uns auf der Zielgeraden dieses 
bürgerschaftlichen Dialogs am 

Mittwoch, 24. Mai in der Stauseehalle um 19.00 Uhr.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Diese              4. Bürgerwerkstatt 
fasst die Ergebnisse der Auftaktveranstaltung im November 
letzten Jahres sowie der Spaziergänge in beiden Teilen un-
serer Stadt zusammen. An vier Thementischen sollen folgen-
de Schwerpunktbereiche vertieft werden:
- Stadtmitte und Ortsdurchfahrt B 27
- Stausee
- Bahnhofsareal
- Schörzingen
Moderieren wird in gewohnter Weise das Büro Planstatt 
Senner aus Überlingen.

Ihre Ideen sind gefragt – wir freuen uns auf Sie –  
auch als Quereinsteiger.

Karl-Josef Sprenger  Birgit Kienzler
Bürgermeister   Ortsvorsteherin

Ausgezeichnete Wasserqualität  
des Schömberger Stausees
Die Europäische Badegewässerkommission hat unserem 
Stausee eine ausgezeichnete Wasserqualität bescheinigt.

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen, wie z.B.: Reisig 
und Baumschnitt, ist nach der „Verordnung der Landesre-
gierung über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb 
von Abfallbeseitigungsanlagen“ im Außenbereich möglich, 
dabei sind aber strenge Voraussetzungen einzuhalten:
·  Das Verbrennen von Grüngut muss grundsätzlich recht-

zeitig vorher bei der Ortspolizeibehörde (Gemeindever-
waltung/Ortschaftsverwaltung) angezeigt werden.

·  Bei Hitze und Trockenheit sowie bei starkem Wind darf 
nicht verbrannt werden.

· Nachts darf nicht verbrannt werden
· Es darf nur im Außenbereich verbrannt werden.
·  Zu Bebauung und Waldgebieten muss ein Abstand von 
50m eingehalten werden.

·  Zu Autobahnen ist ein Abstand von 200m, zu Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen ein Abstand von 100m ein-
zuhalten.

·  Die Feuerstelle muss so beschaffen sein, dass das 
Feuer immer unter Kontrolle gehalten werden kann (z.B. 
Pflügen eines Randstreifens).

·  Ein Feuer muss immer beaufsichtigt werden und es 
müssen Löschmittel bereitstehen.

Um Beachtung wird gebeten!
Stadtverwaltung

Südwest Messe Villingen-Schwenningen
Ein Erlebnis für die ganze Familie!
Bummeln – Neuheiten, Bewährtes und 
Schnäppchen entdecken, Informationen sam-
meln, Unterhaltung genießen: All das bietet 
die Südwest Messe vom 10. bis 18. Juni 2017. 
Schon jetzt kann man Eintrittskarten im Vor-
verkauf erwerben und dabei sparen!
Wer sich die Karten bei uns in der Gemeindeverwaltung 
rechtzeitig sichert, der bekommt sie zu günstigen Prei-
sen: Erwachsene zahlen im Vorverkauf gerade mal 4,50 
€ (statt 6,50 € Tageskasse), Kinder von sechs bis 14 
Jahren zahlen 3,00 € (statt 4,50 € Tageskasse). Kinder 
unter sechs Jahren haben freien Eintritt!
Achtung der Vorverkauf endet am 09. Juni 2017.
Weitere Informationen zur Südwest Messe im Internet: 
www.suedwest-messe-vs.de

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages Himmelfahrt wird der Redakti-
onsschluss für das Mitteilungsblatt KW 21 auf Montag, 
22.05.2017, 9.00 Uhr vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!
Stadtverwaltung

Abschlagszahlungen auf die Wasser- und 
Entwässerungsgebühren werden am 
15. Mai fällig! 
Die nächste Abschlagszahlung auf die Wasser- und Ent-
wässerungsgebühren für das Jahr 2017 wird am 15.05. 
zur Zahlung fällig. 
Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag, die Be-
lastung auf dem Konto. Bei Nichtabbuchern bitten wir 
um pünktliche Begleichung. Dabei ist darauf zu achten, 
dass keine Teilzahlungsrechnungen ausgestellt werden. 
Die Zahlungszeitpunkte und die Höhe der Abschläge sind 
in der Endabrechnung, die Sie im März erhalten haben, 
aufgeführt. Nichtabbucher müssen selbst auf die Einhal-
tung der Fälligkeitstermine für die Teilzahlungen achten. 
Es ergeht für die Abschlagszahlung keine weitere Auffor-
derung und kein Bescheid. 
Sofern Sie die Zahlungstermine nicht selbst überwachen 
wollen, können Sie der Stadt ein Lastschriftmandat er-
teilen, so dass die Teilzahlungen jeweils zum Fälligkeit-
stermin abgebucht werden. Formulare hierfür finden Sie 
auf der Internetseite der Stadt (www.stadt-schoemberg.de) 
bzw. sind auf dem Rathaus erhältlich. 

Grundsteuer, Quartalsrate am 15. Mai fällig! 
Am 15.05. wird die nächste Rate der Grundsteuer zur 
Zahlung fällig. Bei Abbuchern erfolgt die Belastung auf 
dem Konto zu diesem Zeitpunkt. Nichtabbucher müssen 
selbst eine Überweisung vornehmen. Die Höhe der Rate 
können Sie dem Grundsteuerbescheid entnehmen, den 
Sie im Januar dieses Jahres erhalten haben. Für die Zah-
lung der am 15.05. fälligen Grundsteuerrate erhalten Sie 
keinen gesonderten Bescheid. 
Stadtkämmerei

Impressum
Herausgeber: Stadt Schömberg.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Verlaut-
barungen der Stadtverwaltung Schömberg ist Bürgermeister Karl-
Josef Sprenger oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den An-
zeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil 
GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0.  
Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr. Bezugspreis jährlich Euro 31,30.



 34. Ferienspiele 2017 

des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal 
Bereich Schlossbergschule in Dotternhausen  

vom 27.07.-02.08.2017 
 

 
 

 
Mitmachen darf:           Mädchen und Jungen, die in den Gemeinden des 
                                      Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal wohnen und 

zwischen 7 und 12 Jahre alt sind. 
 
Wann: Vom Donnerstag,  27.07.2017 bis Mittwoch, 02.08.2017. 
  
Veranstalter :              Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

        Achtung: Die Anmeldung hat über die jeweilige  
                         Wohnsitzgemeinde zu erfolgen!    

 
Leitung: Ein Betreuer-Team von ca. 25 ehrenamtlich Tätigen. 

 
Programm: Kreativ:   Basteln – Bauen 
 Aktiv:      Spielen, In- und Outdoor Aktivitäten 
                Besuch der _“Wilhelma“ in Stuttgart 
 Kulturell: Besuch des Naturtheaters „Waldbühne“ in 
               Sigmaringendorf; aufgeführt wird: 
     „Die Schatzinsel“ 
 Wissen:   Vereinstag mit verschiedenen Vereinen, 
                 Waldtag, und vieles mehr… 
 
    
 
Kosten: Teilnahmegebühr pro Kind 75,00 €. 
 Alleinerziehende zahlen pro Kind 40,00 €. 
 
 Achtung: Teilnehmergebühr wird fällig nach Zusendung 
       des Programms und des Busfahrplan mittels  
       gesondertem Überweisungsvordruck! 
 
Mittagessen: In der Teilnehmergebühr ist auch das Mittagessen und die 

Getränke enthalten.  
 
T - Shirt: Jedes Kind erhält ein Ferienspiel-T-Shirt. 

(Auf dem Anmeldformular bitte T-Shirt-Größe angeben !) 
 
Anmeldung: Schriftlich ( mit Anmeldeformular) bei der Stadtverwaltung  
 Schömberg oder bei der Ortschaftsverwaltung Schörzingen bis 

spätestens 30.05.2017 
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  34. Ferienspiele 2017 
              in Dotternhausen vom 27.07. – 02.08.2017 

Anmeldeformular/Notfallformular 
 
 
Name  des Kindes:   ……..……….…………………Geburtsdatum: ................................... 
 
Straße und Hausnummer: ............................................................................................. 
 
Postleitzahl und Ort: ...................................................................................................... 
 
Namen der Eltern: ......................................................................................................... 
 
Alleinerziehend: ............................................................................................................. 
 
Telefon/Mobil:  ............................................................................................................... 
 
T-Shirt- Größe des Kindes (Bitte entsprechende Größe ankreuzen!) 
 
128140152164SML   XL 
 

 
Ich/Wir sind damit einverstanden, dass unser Kind fotografiert werden darf und  
       Presseartikel veröffentlicht werden können. 


 
Notfallformular:  (Bitte unbedingt ausfüllen!!!) 
 
Während der Ferienspiele bin ich unter dieser Telefonnummer (auch in Notfällen zu 
erreichen (Festnetz und Handynummern, wenn vorhanden): 
___________________________________________________________________ 
 
Mein Kind hat folgende Essgewohnheiten/Allergien/Krankheiten, die bei den Ferienspielen 
berücksichtigt werden sollten/müssen: 

Vegetarisch                 Nahrungsmittelallergie(n) 
 
Bemerkungen:_______________________________________________________ 
 
Mein Kind muss folgende Medikamente regelmäßig einnehmen: 
___________________________________________________________________ 
 
Meinem Kind ist die Dosierung  Bekannt     Nicht bekannt          
               Dosierung: _________________ 
 
Name und Anschrift des Hausarztes:  ________________________________ 
 
Achtung: Für persönliche Wertgegenstände wird keine Haftung übernommen! 
 
 
________________________   ________________________________ 
Ort, Datum                                                      Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
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Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis-

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg 
(10.200 Einwohner) sucht wegen der internen Übernahme 
der Geschäftsführung der bisherigen Stelleninhaberin spä-
testens zum 01. September 2017 eine/n

Stellvertretende/n Verbandsgeschäftsführer/in
(75 %-Teilzeitstelle unbefristet)

Ihre Aufgaben:
- Touristik, Partnerschaften und Jugendförderung
- Satzungswesen
- Personalwesen
-  Mitarbeit bei der Einführung des NKHR für den Ge-

meindeverwaltungsverband und für seine Mitgliedsge-
meinden

-  Unterstützung bei den Haushaltsplanungen und der 
Jahresabschlüsse

- Stellvertretung der Verbandsgeschäftsführung
Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten 
wir uns vor.
Wir erwarten:
-  abgeschlossenes Studium zum/zur Diplomverwaltungs-

wirt/in, Bachelor of Arts – Public Management oder 
einen vergleichbaren Abschluss

-  Kenntnisse in der Kameralistik und kommunalen Dop-
pik (NKHR)

-  selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, 
Flexibilität

Wir bieten:
-  eine Interessante, vielseitige und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem motivierten Team
-  Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach dem 

TVöD

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen, die Sie bis  26. Mai 2017 an den Gemein-
deverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 
29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per 
E-Mail an sekretariat@gvv-os.de.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbands-
vorsitzender Reiner (Tel.: 07427/2516) oder Frau Armbrus-
ter (Tel.: 07427/949814) gerne zur Verfügung.

Landratsamt Zollernalbkreis
Online-Veranstaltungskalender
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zoller-
nalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen zu 
den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Freizeit-
möglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, 
geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Mu-
seumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!

-Kurse und andere  
Angebote für Eltern
Informationen und Programm un-
ter www.zollernalbkreis.de, Part-

nerseite STÄRKE aufrufen oder Telefon 07433/92-1403.

Informationen und Tipps rund um Apps und den Umgang  
mit der digitalen Welt. Wie Eltern die Mediennutzung von 
Kindern und Jugendlichen verstehen,  sie begleiten und 
sicherer gestalten.   
Vortrag und Praxisecken (zum Ausprobieren und Fragen)  
zu den Themen:  
 Unbegrenzte Möglichkeiten von Apps? 
 Smartphone  - wie stelle ich das kindersicher ein? 

Veranstalter: 
Kreisjugendpflege beim Jugendamt des Zollernalbkreises  
72336 Balingen, Hirschbergstr. 29 
Kreismedienzentrum , 72458 Albstadt, Grüngrabenstr. 20   

            Freitag, 19. Mai 2017, 16 Uhr    
          Technologiewerkstatt Albstadt-Tailfingen  
                     An der Technologiewerkstatt 1, 72461 Albstadt 

Eintritt
 fre

i!  

… für Eltern, Kinder und Jugendliche …  
                                     und alle Interessierten! 
                              

        

          Machen Sie sich und Ihre Familie medienfit!        
     Eltern und Kinder gemeinsam unterwegs im Netz! 

        Herausforderung im    Herausforderung im      
                      Umgang mit Smartphones Umgang mit Smartphones   
                                          Vera Engelbart Vera Engelbart   
                                          Medienpädagogische Referentin   

 

Das Eltern-Medienmentoren-Programm ist ein Projekt im Rahmen der Initiative Kindermedienland  
Baden-Württemberg und wird vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg im Auftrag des  
Staatsministeriums Baden-Württemberg durchgeführt. Die Initiative Kindermedienland  
Baden-Württemberg wurde von der Landesregierung Baden-Württemberg in Kooperation  
mit der Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg, dem SWR, dem Landesmedienzentrum Baden-Württemberg und der 
MFG Medien und Filmgesellschaft Baden-Württemberg  
ins Leben gerufen. 

Blühender Zollernalbkreis – Infonachmittag 
zu den artenreichen Wiesen
Die blumenbunten Heuwiesen sind ein Markenzeichen des 
Zollernalbkreises. Das Landratsamt veranstaltet deshalb 
schon seit einigen Jahren regelmäßig Informationsveranstal-
tungen an verschiedenen Orten, um den Lebensraum Wiese 
und dessen ökologische Bedeutung darzustellen.
Die nächste Veranstaltung findet statt am Sonntag, 28. Mai 
2017, ab 14 Uhr in Burgfelden am Wanderparkplatz Heers-
berg (bei unsicherer Witterung im Bürgerhaus). Es werden 
viele Informationen rund um das Thema Wiese, Hornissen 
und Streuobst geboten. Unter fachkundiger Führung werden 
die Wiesen rund um Burgfelden in einer kleinen Wanderung 
erkundet und eine botanische Besonderheit am Böllat vor-
gestellt. Das Umweltmobil „Donnerkeil“ bietet ein eigenes 
Kinderprogramm, sodass dieser Nachmittag auch als Famili-
enausflug geeignet ist. Für Bewirtung ist gesorgt.
Ausweichtermin bei anhaltend schlechter Witterung ist der 
Sonntag, 11. Juni 2017.
Nähere Informationen folgen.

Machen Sie sich und Ihre Familie medienfit!
Medienkompetenz befähigt Kinder und Jugendliche dazu, 
Medien ihrem Alter entsprechend selbst bestimmt, verant-
wortungsbewusst, kritisch und kreativ zu nutzen.
Die Kreisjugendpflege beim Jugendamt des Zollernalbkreises 
und das Medienzentrum des Landkreises setzen ihre Veran-
staltungsreihe „Eltern und Kinder gemeinsam unterwegs im 
Netz“ fort. Vera Engelbart, medienpädagogische Referentin 
wird am Freitag, 19. Mai 2017 um 16 Uhr in der Techno-
logiewerkstatt in Albstadt-Tailfingen (72461 Albstadt, An der 
Technologiewerkstatt 1) zum Thema „ Herausforderungen im 
Umgang mit Smartphones“ informieren.
Datenschutz, Privatsphäre und Sicherheit bei WhatsApp, 
Facebook, Instagram und Twitter? Das sind aktuelle The-
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men im Multimedia-Bereich, die heutzutage sowohl Kinder, 
Jugendliche als auch ihre Eltern betreffen. Was fasziniert 
Kinder und Jugendliche an Smartphones und Tablets und 
warum? Wie können Eltern ihre Kinder unterstützen und vor 
Risiken bei der Nutzung schützen? Die medienpädagogische 
Referentin des Landesmedienzentrums Baden-Württemberg 
- Vera Engelbart - zeigt mit ihrem Vortrag, wie Eltern die 
Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen verstehen, 
begleiten und sicherer gestalten können. Daneben gibt es 
für Eltern und Kinder Praxisecken (zum Ausprobieren und 
Fragen) zum Thema „Unbegrenzte Möglichkeiten von Apps“, 
Smartphone – wie stelle ich das kindersicher ein? Eingela-
den zur kostenfreien Veranstaltung sind alle Interessierten.
Das Eltern-Medienmentoren-Programm ist ein Projekt im 
Rahmen der Initiative Kindermedienland Baden-Württemberg 
und wird vom Landesmedienzentrum Baden-Württemberg im 
Auftrag des Staatsministeriums Baden-Württemberg durch-
geführt. Die Initiative Kindermedienland Baden-Württemberg 
wurde von der Landesregierung Baden-Württemberg in Ko-
operation mit der Landesanstalt für Kommunikation Baden-
Württemberg, dem SWR, dem Landesmedienzentrum Baden-
Württemberg und der MFG Medien und Filmgesellschaft 
Baden-Württemberg ins Leben gerufen.

LRA Tagesmüttertreff

Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in He-
chingen 
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. bietet erneut 
in Kooperation mit der Volkshochschule Hechingen ab 
20.06.2017 dienstags und donnerstags von 19:00 bis 21:15 
Uhr einen Qualifizierungskurs für Kindertagespflege für Men-
schen, die sich für den Beruf Tagesmutter/-vater interessie-
ren, an. 
In diesem Kursangebot werden ein Grundwissen über Kin-
desentwicklung, Bildung und Erziehung ebenso wie Informa-
tionen zu den organisatorischen Bedingungen der Kinderta-
gespflege vermittelt. 
Wenn Sie sich für die Qualifizierung interessieren oder Nähe-
res über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen möch-
ten, melden Sie sich beim Jugendförderverein Zollernalbkreis 
e.V., Bereich Kindertagespflege unter 07433 – 381671, www.
jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de, über Facebook @ta-
gespflege.zak.

Informationen anderer Ämter

Der Weg zur Hochschule
Tipps und Fakten für die Bewerbung
Am Donnerstag, dem 18. Mai, findet ab 15:30 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen 
eine Informationsveranstaltung zum Bewerbungs- und Aus-
wahlverfahren an Hochschulen statt.
Für viele Jugendliche steht der Start in einen neuen Lebens-
abschnitt bevor. Nach dem Ende des Schulbesuchs wollen 
sie ein Studium beginnen. Damit sind viele Fragen verbun-
den. Wie findet man den richtigen Studienplatz, wie läuft 
das mit der Bewerbung? Auf was muss man dabei achten, 
wie funktionieren die Zulassungsverfahren?
Antworten auf diese und alle anderen Fragen rund um das 
Thema akademische Ausbildung hat Helmut Ambs, Berater 
für akademische Berufe bei der Agentur für Arbeit Balingen. 
In seinem Vortrag und der anschließenden Fragerunde geht 
Ambs auf die verschiedenen Wege der Zulassung zum Stu-
dium ein, erläutert das Auswahlverfahren und gibt wertvolle 
Tipps zur Karriereplanung.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist wie immer kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für dieje-

nigen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben. 
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der 
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das 
BiZ-Team gerne weiter.

Verkehrsverbund naldo
informiert
Mit Bus und Bahn am 14. Mai Kultur erfahren 
und Natur erleben
Am Sonntag, 14. Mai 2017 laden Sie die Verkehrsverbünde 
naldo, bodo und DING sowie das Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb herzlich ein, das Auto stehen zu lassen und mit 
Bus und Bahn die Region zu erkunden. Auf alle Ausflügler 
wartet von der Alb bis an den Bodensee ein vielfältiges 
Aktionsprogramm vor Ort und in den Zügen. Besonderes 
´Schmankerl´ am 14. Mai ist, dass alle Ausflügler an diesem 
Tag mit einem naldo-Tagesticket Gruppe für 19,50 Euro auch 
die Züge und Busse in den beiden Nachbarverbünden bodo 
(Landkreis Ravensburg, Bodenseekreis) und DING (Ulm, Alb-
Donau-Kreis, Landkreise Biberach und Neu-Ulm) unterwegs 
sein können. Die Fahrkarten sind beim Busfahrer, am Fahr-
scheinautomat, oder ganz einfach in der naldo-App oder als 
Online-Ticket auf naldo.de erhältlich.
Zusammen mit verschiedenen Partnern gibt es am 14. Mai 
20 attraktive Aktionspakete. Ob es ein Besuch der Burg 
Hohenzollern ist, eine geführte Wanderung durch Blaubeuren 
oder ein Ausflug zum Schussentobel ab Aulendorf – es gibt 
an diesem Tag viele gute Gründe, über die Verbundgrenzen 
zu reisen, und Kultur und Natur zu entdecken. Sämtliche 
Ausflugsziele sind gut mit Bus und Bahn zu erreichen und 
die Aktionspakete enthalten praktischerweise schon konkrete 
Fahrtempfehlungen für die Hin- und Rückfahrt.
Alle Informationen zum Aktionstag gibt es auf www.aktions-
tag.ist . Zudem ist die Programmbroschüre in den Rathäu-
sern, bei den Verkehrsunternehmen sowie in Kundencentern 
und Landratsämtern erhältlich.

Fundamt
Schömberg
Plastiktüte, Inhalt: Badeteppiche
Ohrring
Turnbeutel
Eigentumsansprüche können beim Bürgerbüro Schömberg 
(Tel. 9402-14) geltend gemacht werden.

Jubilare

Wir gratulieren und wünschen unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren weiterhin beste Gesundheit.
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Kinder- und Jugendtreff
"Checkpoint"

Schulen

GHWRS Schömberg
9er nehmen soziale Berufe und Einrichtungen unter die Lupe
Kürzlich bekamen die 9er der Werkrealschule in Schömberg 
Besuch von Experten aus sozialen Berufen und sozialen Ein-
richtungen. Vorab haben sich die Schüler im GuS-Unterricht 
(Gesundheit und Soziales) mit ihrer Lehrerin Frau Maja Polich 
und über eigene Präsentationen mit sozialen Einrichtungen 
und Ausbildungsberufen im Sozialwesen auseinandergesetzt 
und recherchiert.

Am 6.4.2017 stellte Frau Marion Walter aus Ratshausen 
ihren Beruf der Altenpflegehelferin vor. Mit ihrem sehr infor-
mativen Vortrag über Ausbildungsdauer, Vergütung, Aufga-
benbereiche, bestimmten Fertigkeiten und Fähigkeiten hatte 
sie die vielen Fragen der interessierten Schüler anschaulich 
beantwortet.

Weiter ging es am 27.4.17 als Markus Schneckenburger und 
Heike Sauter vom Deutschen Roten Kreuz aus Schömberg 
mit viel Anschauungs- und Übungsmaterial das Interesse 
der Neuntklässler weckte. Bei den wichtigsten Fragen über 
die Einrichtung selber, deren freiwillige Helfer vor Ort über 
Einsätze, schnelles Handeln und die fünf W´s bei einem 
Notruf führte es die Schüler schließlich zu den Aufgaben 
bei Erste Hilfemaßnahmen. So durften alle Neuner die sta-
bile Seitenlage mit fachmännischer Hilfe üben, bis auch der 
kleinste Handgriff passte. Zuletzt hat jeder Schüler, an Pup-
pen, die richtige Vorgehensweise bei der Herzdruckmassage 
mit Mund-zu-Mund-Beatmung kennen gelernt und praktiziert.

Für die Schülerinnen und Schüler waren es zwei spannende, 
lehrreiche und aufregende Tage.

Auf einen Blick

Notrufe Tel. 

Polizei  110
Feuerwehr/Notarzt 112
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige  Tel. 

Polizei Schömberg  94003-0
Notariat 94004-0, Fax: 94004-40
Fronmeister Schwarz 0170 2359344
Totengräber-Dienste/Grabherstellung
auf den Friedhöfen 07428 8668
Erddeponie Herrlewasen (geschlossen)
Grüngutannahmestelle Herrlewasen 8.00 – 12.00 Uhr
April, Mai, Oktober und November jeden Samstag       
Juni bis September jeweils am 1. Samstag    
Fa. Eppler GmbH, Überlandwerk 07427 931566
Abfallberater: Herr Bames  07433 92-1381
Revierförster Maier 91001
Dienstag 16.00  - 18.00 Uhr 
Wertstoffzentrum Schömberg 
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadt- und
Ortschaftsverwaltung 

Rathaus Schömberg
Tel. 9402-0, Fax 9402-24

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.30 - 12.30 Uhr 
Dienstagmittag  14.00 - 18.00 Uhr

Ortschaftsverwaltung Schörzingen
Tel. 9104-0, Fax 91041

Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Ortsvorsteherin Kienzler:  
Montag 8.00 - 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Stadtbaumeisterin: 
jeden 1. Donnerstag im Monat  16.00 - 18.00 Uhr 
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Schulsozialarbeit

Telefon: 07427 / 940123
Handy: 0172 / 7910673

schulsozialarbeit@rs-schömberg.de
Ansprechpartner:

Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Die Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der Jugend-
hilfe, weil sie frühzeitig individuelle, familiäre und schulische 
Problemlagen erkennen kann und gezielt Lösungsansätze 
entwickelt. Sie ist somit Anlaufstelle für Schüler/-innen, El-
tern und Lehrer/-innen, die in Konflikt- und Problemsituatio-
nen Hilfe und Unterstützung suchen.
Wir sind gerne jederzeit für Sie da.
Ihre Ansprechpartner: Annika Eberhardt und Viktor Felde

Schulsozialarbeit Schömberg
Schillerstraße 35
72355 Schömberg
Tel.: 07427/940123

Kindergärten

Städt. Kindergarten Schörzingen

Vogelkundliche Führung für die Kindergartenkinder Schör-
zingen
SCHÖRZINGEN: Nachdem der erste Termin aufgrund des 
vielen, späten Schnees verschoben wurde, warteten die 
Großen des Kindergartens Schörzingen schon mit Hoch-
spannung auf den Besuch des NABUs. Zwei Vertreter des 
Naturschutzbundes Deutschland - Gruppe Oberes Schli-
chemtal - kamen am Freitagmorgen, um gemeinsam den 
heimischen Vogelstimmen zu lauschen. Christiane Aberle 
aus Schömberg und Paul Dannecker aus Ratshausen - ge-
meinsam im Sprecherteam der Gruppe Oberes Schlichemtal 
- begleiteten die wissbegierigen Kinder samt ihren Erzie-
herinnen Carola Kellner und Birgit Herter gutgelaunt in die 
direkte Umgebung des Kindergartens. Die Ortsrandlage des 
Kindergartens ist für Vögel sehr gut geeignet, so finden sich 
auch in nächster Nähe mindestens 10 Vogelarten. Bereits 
vor der Kindergartentür wurde gemeinsam den Vogelrufen 
gelauscht. Grünfink und Wacholderdrossel gaben zuerst ihre 
Gesangsprobe ab. Mit geschultem Ohr und Auge hörten 
und entdeckten Dannecker und Aberle selbst die entfernt 
vorbeifliegenden Vögel in Sekundenschnelle. Die Kinder wa-
ren begeistert. Mit vielen Fragen an die Experten zeig-
ten sie ihr großes Interesse. Die Themenarbeit im Kinder-
garten hatte bereits einige Kenntnisse geschafft. Fasziniert 
wurde auch das Vogelstimmenbuch getestet. Durch einen 
Tipp mit dem Geräuschestift auf das Foto des jeweiligen 
Vogels konnte dem Originalpfeifen gelauscht werden. Der 
Abschluss der Wanderung führte in den Garten des Kinder-
gartens Schörzingen. In den großen Bäumen wurden zwei 
Nestchen entdeckt. Die Blaumeisen sind bereits geschlüpft. 
So kann die Vogelbetrachtung auch in den nächsten Tagen 
direkt weitergehen. Die Kinder freuen sich darauf, die ersten 
Flugversuche zu beobachten. Der NABU möchte Menschen 

begeistern, sich für die Natur einzusetzen. Durch diese Ex-
kursion für die fünf- und sechsjährigen Kinder wurde das 
Bewusstsein für die heimischen Vogelarten geweitet. Auch 
den Erwachsenen wurde die Vielfalt der Natur wieder vor 
Augen und Ohren geführt. Mit kleinen Flyern über heimische 
Tierarten verabschiedeten sich Aberle und Dannecker wieder. 
Kindergartenleitung Kellner bedankte sich recht herzlich auch 
im Namen der Kinder für die tolle Lehrstunde in freier Natur.
Text: Sabine Schätzle

Die rote und die blaue Gruppe des Kindergartens lauschen 
selbst beim Gruppenbild den vielen Vogelrufen der Schörzinger 
Umgebung.

Kindergartenkinder und Eltern suchen nach dem Wald-
schatz
Zum Familienausflug trafen sich die Erzieherinnen des 
Schörzinger Kindergartens mit den Familien der Kindergar-
tenkinder auf dem Parkplatz des Oberhohenbergs. Bewölkt, 
aber regenfrei ging es Richtung Ochsenbühl auf die Wande-
rung. Groß und Klein freuten sich auf unbeschwerte Stunden 
im Wald. Den Rucksack vollbepackt mit Reiseproviant und 
die Picknickdecke dabei marschierten selbst die Kleinen be-
geistert bergauf und bergab. Die Erzieherinnen rund um Lei-
terin Carola Kellner hatten sich noch kleine Aufgaben für die 
Kinder überlegt. Eine Geschichte von Troll Arthur und wie 
er seine Schätze verlor, stimmte kindgerecht darauf ein, mit 
offenen Augen den Wanderweg zu betrachten. Naturschät-
ze in Form von Steinen, Tannenzapfen, Stöckchen wurden 
motiviert vom Wegesrand gesammelt. Das Picknick im Wald 
zur Mittagszeit kam selbst bei den kleinsten Teilnehmern 
sehr gut an. Hungrig durch die frische Luft wurde gevespert, 
was der Rucksack hergab. Beim gemeinsamen Abschluss im 
Wald wurden Troll Arthur die Naturschätze zurück gegeben. 
Als Dank dafür war Troll-Honig hinter dem größten Baum 
für die vielen Menschenkinder versteckt. Carola Kellner und 
Elternbeiratsvorsitzende Ramona Zweigart bedankten sich 
bei allen Teilnehmern der Wanderung. Das Wetter hielt die 
Regentropfen zurück, bis der Spielplatz erreicht wurde. Nie-
selregen konnte der kindlichen Begeisterung jedoch nichts 
anhaben, es wurde gerannt, gewippt und gerutscht. 
An der Oberhohenberghütte ließ man dann die Wanderung 
gemütlich ausklingen.
Alles in allem war es eine wunderschöne Wanderung durch 
die Natur für Groß und Klein.
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Bereitschaftsdienste

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112

Krankentransport 19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den

Ärztlichen Bereitschaftsdienst
116117

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden 
und Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht.

. Gynäkologischer Notdienst
  und Geburtshilfe:
  Balingen - über die Kreisklinik:      07433/9092-0

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst:
. Augenarzt:                         0180/1 92 93 49

.  Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst (gültig 
ab 01.02.2017):

·  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 
Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, Stei-
nenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
 Tel. 01806 071211
·  Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, 
Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-
len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, Hop-
pe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00 
 Tel. 01806 070710

HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübin-
gen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen,  Tel.:    0180/6070711

Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Mon-
tag 8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der 
Dienst von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender 
einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:

01805/911- 690
(Festpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/Mi-
nute; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 12.30 14.00 - 19.30 Uhr
Mi., 8.00 - 12.30 17.30 - 18.30 Uhr
Sa., 8.00 - 12.30

Notdienst
Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der Balinger Not-
dienstplan. Diesen finden Sie täglich aktuell unter http://
lakbw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111

Tierärztlicher Notdienst
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Tierarztes.

AIDS-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung des Gesundheits-
amtes
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests werden im 
Rahmen der offenen Sprechstunde künftig donnerstags, 8 
- 9 Uhr und 16 - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung beim Landratsamt/Gesundheitsamt AIDS-Beratung, Tü-
binger Straße 20/2, Balingen, Tel. 07433 92-1545 angeboten.

Schwangerschaftsgymnastik
in Rosenfeld-Heiligenzimmern
- Geburtsvorbereitung / Rückbildungsgymnastik
- Wochenbettpflege
Leitung: Magdalena Bisinger, Hebamme
Anmeldung/Info: Tel. 07428 917131

Schwangerschaftsberatung und Vorsorge
Geburtsvorbereitende Akupunktur und Fußreflexzonenthera-
pie Manuela Besenfelder, Hebamme, Tel. 07427 8264
Hebammenpraxis Schömberg
- Geburtsvorbereitung und Vorsorge
- Wochenbettpflege
- Akupunktur usw.
- Rückbildungsgymnastik

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde
St. Peter und Paul
Schömberg

Pfarramt Schömberg - Telefon 2509, Fax: 6156
E-Mail: pfarramt.schoemberg@drs.de
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de
Mo. – Fr. 8.30 Uhr – 12.00 Uhr + 
Mi. 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag, 12.05. 
18:30 Uhr  Maiandacht
Sonntag, 14.05. Fünfter Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, 17.05. 
18:30 Uhr  Eucharistische Anbetung
19:00 Uhr  Abendmesse
Freitag, 19.05. 
18:30 Uhr  Maiandacht, gestaltet vom Pilgerheiligtumskreis
Sonntag, 21.05. Sechster Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Hl. Messe

Lektorendienst: (A)  Sonntag, 14.05.
Franziska Netzer 
Ministrantendienst:  Sonntag, 14.05.
Johannes Bohnert  Tobias Kirschbaum
Kim Dannecker   Lisa Dannecker
Levi Kiener    Julian Kiener
Pius Schwenk   Yannis Reiner


